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Zur Reform des preußischen Wahlrechts

Die heutige Verhandlung über die Reform des
preußischen Wahlrechts hat mancherlei dankens
werthe Ausklärungen gebracht Zunächst hat der Minister
des Innern mit großer Entschiedenheit die Einführung
des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts zurück
gewiesen und er dürfte sich damit tn Uebereinstimmung
mit der großen Mehrheit des Hauses befinden Die Er
fahrungen die wir mit dem Reichstagswahlrecht gemacht
haben sind nicht so verlockender Art daß Versuchung sein
könnte dasfelbe auch noch auf die deutschen Bundesstaaten
auszudehnen Nur die deutschfreistnnige Partei ereiferte
sich für diesen Gedanken und fand Unterstützung bei den
Demokraten des Centrums Die Reformbedürftigkeit des
bestehenden preußischen Wahlrechts unter Beibehaltung
seiner Grundlagen erkannte aber auch die Regierung an
Die durch die großen bereits vollzogenen oder noch be
vorstehenden Steuerreformgesetzs herbeigeführten Verschie
bungen in der Steuerleistung können an einem auf die
letztere gegründeten Wahlsystem nicht spurlos vorüber
gehen wenn das Maaß der Wahlberechtigung nicht immer
unbilliger und ungerechter zu Gunsten der politischen
Rechte der obern zum Schaden der untern Klaffen ver
schoben der plutokratisc e Grundzug tn bedenklicher Weise
verschärft werden soll Darüber ist im Grunde kaum
Meinungsverschiedenheit weder unter den Parteien noch
zwischen ihnen nnd der Regierung Man kann aber und
darin wird man dem Minister Herrsurth Recht geben
müssen eine so schwierige Gesetzgebung nicht überstürzen
man wird den Abschluß der Steuerreform abwarten
muffen und voraussichtlich wird nicht schon die nächste
Session die letzte der laufenden Legislaturperiode sondern
erst ein neugewähltes Abgeordnetenhaus mit dieser Auf
gabe befaßt werden können Die Vorarbeiten sind wie
der Minister erklärte bereits im Gang und man wird
sich dabei begnügen können Eins davon unabhängige
Frage ist die der anderweiten Abgrenzung der Wahlkreise
und einer der Bevölkerungszahl besser entsprechenden Ver
keilung der Volksvertretung wobei natürlich die großen
Städte und Jndustriebezirke den Gewinn das platte Land
den Nachtheil haben würde Der Minister hat sich dieser
Forderung gegenüber ablehnend ausgesprochen ihre Er
füllung jedenfalls auf eine spätere Zeit verschoben
Aeußerungen aus dem Hause von Rednern des Centrums
und der konservativen Partei ließen auch deutlich erkennen
daß wenigstens bei der gegenwärtigen Volksvertretung
Vorschläge auf eine durchgreifende Aenderung in der Ab
grenzung der Wahlweise und der Vsrtheilung der Abge
ordneten nicht ans Zustimmung der Mehrheit zu rechnen
haben würden Die Lösung dieser Frage steht auf alle
Fälle noch in weitem Felde Das letzte Wort darüber

wird wohl weder bet der Regierung noch beiden Parteien
gesprochen sein Man kann auch ohne grundstürzende
Aenderungen wenigstens die gröbsten Mißverhältnisse bessern

Dentschland
Berlin 19 Mai Zu dem bereits oben Bemerkten

tragen wir über den äußeren Verlauf der heutigen Sitzung
des Abgeordnetenhauses noch folgendes nach Der
zur Verhandlung stehende Antrag Richter ersucht die
Staatsregierung um Auskunft ob sie in der nächsten
Session Gesetzentwürfe über Abänderungen des Landtags
wahlrechts aus Anlaß der neuen Steuergesetze und über
eine den veränderten Bevölkerungsverhältnissen entsprechende
Neueintheilung der Wahlkreise vorzulegen beabsichtige Der
Antragsteller befürwortete seinen Antrag mit bekannten
Gesichtspunkten der durch die neuen Steuergesetze und die
Verschiebung der Bevölkerungszahl herbeigeführten und
vermehrten Ungerechtigkeiten und erklärte sich Namens
seiner Partei für Einführung des Reichswahlrechts Mi
nister Herrsurth betonnte daß das indirekte Dreiklassen
wahlrecht die verfassungsmäßige Grundlage für die Zu
sammensetzung des Abgeordnetenhauses fei und daß die
Regierung daran unter keinen Umständen rütteln lassen
werde Für eine Abänderung der Wahlkreiseintheilung
erkannte er ein Bedürfniß nicht an und beries sich auf
wiederholte ablehnende Beschlüsse des Abgeordnetenhauses
Um dem Einfluß der Verschiebungen in der Steuerleistung
auf das Wahlrecht angemessen zu begegnen habe die Re
gierung bereits Vorarbeiten veranstaltet der Zeitpunkt
für die Ausführung dieser Absicht sei aber vor Abschluß
der Steuerreform nicht gekommen Abg v Huene Ctr,
erklärte sich für die anderweite Anrechnung der Steuer
leistung aber mit großer Entschiedenheit gegen eine Aenderung
der Wahlkreiseintheilung Aehnlich äußerte sich Abg
o Czarlinski Pole Abg Graf Limburg Stirum kons
stimmte im wesentlichen dem Minister zu und wies nament
lich die Aenderung der Wahlkreise zurück Aehnlich Abg
v Zedlitz freikons Ab R ckcrt befürwortete die Ein
führung des Reichstage Wahlrechts Abg Hobrecht wollte
aus Achtung vor den verfassungsmäßigen Zuständen auf
die Frage der Einführung des Reichsragswahlrechts nicht
eingehen wünschte aber und zwar möglichst bald die
Berücksichtigung der Steuerreform durch eine Revision
des Wahlrechts Gegenüber der Forderung einer ander
weiten Abgrenzung ver Wahlkreise erkannte er die Miß
verhältnisse an die sich seit Jahrzehnten herausgebildet
namentlich in der Vertretung von Berlin indessen dürfe
man diese höchst schwierige Frage nicht überstürzen wollen
Abg Lieber Ctr erklärte sich für Einführung des Reichs
tagswahlrechtes jedenfalls aber für eine Abänderung des
bestehenden Wahlrechts im Zusammenhang mit der Steuer

reform noch vor den nächsten Wahlen Abg v Kardsrff
wies darauf hin daß die Befürworter des allgemeinen
gleichen Wahlrechts die Verbündeten der Konservativen
bei dem Schulgesetz gewesen und daß dieses Wahlrecht
eine direkt anttmonarchische Spitze habe Er gerieth dar
über in sine etwas gereizte Auseinandersetzung mit konser
vativen und klerikalen Rednern Nach einem Schlußwort
zog der Antragsteller den Antrag zurück da er die nöthige
Aufklärung gebracht habe

Es folgte die Berathung des Antrags v Schalfcha
Centrum betreffend Vorlegung eines Gesetzentwurfs über

Bestrafung der Mitglieder von Einschätzungskommissionen
welche einen Steuerpflichtigen im Widerspruch mit dessen
Steuererklärung von Erschöpfung aller Beweismittel ein
geschätzt haben Der Antragsteller befürwortet den An
trag mit heftigen Ausfällen gegen einen jetzt zum Polizei
präsidenten in Stettin ernannten Landrath Thon Nach
Entgegnungen der Minister Herrfurth und Miquel sowie
verschiedener Redner aus dem Hause wurde der Antrag
zurückgezogen Die nächste Sitzung findet am Montag
statt Berathung des erst noch eingehenden Nachtrags
etats für die Wasseiversorgung der oberschlesischen Berg
werksdistrikte Petitionen

Berli 19 Mai Der Graf und die Gräfin
Henckel von Donners marck geben heute ein grö
ßeres Diner an dem u A Graf Herbert Bismarck teil
nehmen wird

An dem heute stattfindenden Diner bet dem Grafen
und der Gräfin Henckel von Donnersmarck werden zu
gleich mit dem Grafen Herbert Bismarck auch dessen
Bram Komtesse Marguerite Hoyos sowie deren El
tern der Graf und die Gräfin Hoyos theilnehmen

Vsr einigen Tagen verlautete daß der Staats
sekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr Marsch all
von Biederste beabsichtige feinen Posten zu ver
lassen und Herr von Bülow derzeitiger deutscher Ge
sandter in Bukarest an seine Stelle treten werde Wie
wir dem gegenüber von zuverlässiger Seite erfahren liegt
es keineswegs tn der Absicht des Freiherr Marschall
von Bicberstein von seinem Amt zurückzutreten

In der Commission des Abgeordnetenhauses für das
Gemeindewesen kamen vor Kurzem Petitionen zur Verhand
lung welche ein weitgehendes öffentliches Interesse haben
nämlich Petitionen um Entschädigung communaler
Behörden für die Arbeiten in Fo lg e der soci al
reformatorischen Gesetze Der vom Abg Ludowieg er
stattete Bericht hierüber ist soeben erschienen Danach haben
die Stadt Erfurt und ihr sich anschließend 132 andere Städte
mit mehr als 10000 Einwohnern in gleichlautenden Petitionen
an das Hans der Abgeordneten die Bitte gerichtet allen
Städten mit mehr als 10000 Einwohnern zur Deckung der
ihnen in Folge der focialreformatorischen Gesetze erwachsenden
Ausgaben einen Zuschuß aus Staatsmitteln zu gewähren
welcher dann auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden durch

1 Nachdruck verbotenDer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Im Berlmzr Opernhaus war der Vorhang nach dem
ersten Akt von Lohengrin gefallen Die Lichter flammten
Heller auf und das Geflüster der Einzelnen schwoll bet
dem gut besetzten Hause zu einem dumpfen Brausen an
In einer Loge des ersten Ranges saß der Kommerzienrath
Wehlauer links neben ihm feine beiden Kinder zuerst fein
Sohn Adolf ein junger Mann mit ziemlich nichtssagendem
Gesicht unbedeutendem blondem Schnurbart und sorg
fältig in der Mitte gescheiteltem Blondhaar Desto an
genehmer fiel stillen Beobachtern die Schwester auf eine
zierliche Gestalt in dunkelroter Seidenrobe Aus dem
Spitzengewölk des Halses hob sich der feingeformte Kopf
mit vollem dunkelblondem Haarschmuck strahlenden tief
blauen Augen die ein reiches inneres Leben verriethen
jetzt aber verstohlen die Nebenlogen beobachten deren In
sassen durch ihr störendes Zufpätkommen während des
Spieles bereits ihren Unwillen erregt Gräfin Straczka
eine Polin der sie nicht gern in Gesellschaft begegnete
weil sie sich vou der jungen Berliner Herrenwelt etwas
gar zu eifrig umschwärmen ließ konnte sie wohl nicht be
sonders fesseln wohl aber der Begleiter der Gräfin dessen
Gestalt leider fast beständig hinter ihrem vollen Oberkörper
verschwand Endlich lehnte die Gräfin sich etwas zurück
unter Fächerbewegungen lächelnd weiter plaudernd und
Doris Wehlauer hörte nun daß man französisch sprach
Der Herr mit dem welligen schwarzglänzenden Haar und
den stolzblickenden ernsten Augen war also ein Fremder
Sie bemerkte wie zierlich er die feingeformte Hand be
wegte wie beim Lächeln die Zähne unter dem kleinen
Schnurrbart hervorschimmernden

Wen mag denn die Gräsin dort bet sich haben
hörte sie plötzlich die etwas näselnde Stimme Adolfs
Ein schneller Ausblick belehrte sie deß die Frage nicht
an den Vater gerichtet war denn der faß wie gewöhnlich
im Theater beqmm im Fauteuil hingestreckt mit ausdrucks
losem Blick in die Luft starrend wie in tiefen Gedanken
über Confols und Lombarden Sie bezog also die Anrede
auf sich und enigegmte mit schlecht verhehltem Eifer
Cs scheint ein fremder Gast meinst Du nicht Adolf

Jedenfalls wohl so eine Zigeunerphystonomie von
da hinten her wo die Völker so gern aufeinander schlagen

Er belacht wohlgefällig seinen Witz Sie erhob fast
beleidigt das feine Stumpfnäschen und zuckte mitleidig
die Achseln Wie ein Zigeuner sah er doch gewiß nicht
aus Er bewegte sich jedenfalls nur in allerbester Gesell
schaft Das sah man schon an der eigenthümlich graziösen
Weise mit der er im Laufe der angelegentlichen Unterhal
tung seinen Kopf bewegte

Der fremde Prinz muß Dich ja schrecklich fesseln
Doris

In wie fern Wenn s gefällig ist wies sie die leise
Mahnung Adolfs in spitzig hochsahrendem Tone zurück

Nun Du lässest ja noch immer kein Auge von
ihm

Und wenn es fo wäre würde es höchstens beweisen
daß eine distinguierte Gestalt wie diese auffallen muß
wenn man sie beispielsweise mit Deinen sogenannten guten
Freunden vergleicht

Glaub s schon Schwesterchen Er ist fremd und das
genügt schon um ih hundert Berlinern voranzustellen

Sie hätte ihm gern eine scharfe Erwiderung zugesandt
aber der Vorhang erhob sich wiever und Adolf schien
ganz Auge und Ohr sür das Spiel Innerlich war er
wohl zufrieden mit feinem vorläufigen Sieg Zu Hause

hätte sie ihm bei ähnlicher Gelegenheit längst den Rücken
gekehrt mit einer jener haarscharfen Schlußbemerkungen
in denen sie Meisterschaft besaß Sie schien den Streit
aber vollständig vergessen zu haben urw nur den Bor
gängen auf der Bühne zu folgen In Wahrheit beherrschte
aber der Fr mde völlig ihre Gedanken Doch warf sie tn
dem unangenehmen Gefühl von dem Bruder überrascht
zu werden keinen Blick tn die Nebenloge und erst als
der Vorhang fiel streifte ihr Blick tm Zurückgehen wie
absichtslos seitwärts Die Loge war leer Einen Augen
blick starrte sie an den Lippen nagend auf den Vorhang
Nun ärgerte sie Plötzlich das Poltern hinter der letse
bebenden Leinwand Dazu die nun wieder hellstrahlenden
Lichter die ihren Augen weh thaten die athembekiemmende

Hitze der Dunst Papa wollen wir denn bis zum
Schluß bleiben Ich bekomme schreckliches Kopfweh

Adolf stimmte ihr kopsnickend bei Du kennst die
Oper doch auch schon Papa

Kinder wenn Ihr nach Hause wollt mir ist es
sehr recht Ich finde jedenfalls Depeschen vor Doris
quälte mich ja schon feit drei Tagen sonst

Er vollendete nicht sondern erhob sich und nestelte mit
einem Seufzer der Erleichterung an der verwickelten Schnur
seines Augenklemmers

Ist nicht viel los heut die Gräfin Straczka ist
auch schon fortgegangen, bemerkte Adolf in der Garderobe
seiner Schwester den Pelzmantel umhängend Dorts
schwieg verstimmt Der Kommerzienrath aber blies ver
ächtlich die vollen Backen auf

Diese Gräfin ist nun eigentlich nicht maßgebend mein
lieber Sohn Er dachte dabei an die finanzielle Be
deutung der koketten Polin wie sie sich in seinen Konto
büchern ausnahm und danach konnte sie ihm keine be
sondere Hochachtung abzwingen



diese Gesetze veranlaßten Kostenaufwands entspricht Zur Be
gründung der Bitte wurde im wesentlichen das Folgende vor
getragen Durch die socialreformatorischen Gesetze das
Krankenverstcherungsgesetz die Unfallversicherungsgesetze und

das Gesetz betreffend die Jnvaliditäis und Altersversicherung
seien den Vorständen der Stadtgemeinden von 10000 Ein
wohnern und darüber neue Aufgaben umfangreichster Art zu
gewiesen worden Der Umfang der hinzugekommenen Geschäfte
sei so erheblich daß in allen Städten die Vermehrung der
Büreaubeamten in vielen sogar die Neuanstellung eines be
sonderen juristischen Beamten nothwendig geworden und die
hierdurch wie durch die Beschaffung von Büreauräumen
Büreauutensilien Portoausgaben 2c Den Städten dauernd
erwachsenen Mehraufwendungen seien sehr bedeutend Ganz
besonders fühlbar sei die finanzielle Mehrbelastung in Folge
des Invalidität und Altersversicherungsgesetzes Die Er
stattung durch die genannten Gesetze den Städten erwachsenen
erheblichen Kosten aus Staatsmitteln erscheine ein Gebot aus
gleichender Gerechtigkeit denn abgesehen davon daß die den
Stadtgemeinden obliegenden verschiedenartigsten rein com
muna en Aufgaben deren Mittel vollständig in Anspruch
nehmen entbehren die Geschäfte zur Ausführung der sozial
politischen Gesetze eines unmittelbaren communalen Interesses
vollkommen würden vielmehr von den Gemeindevorständen
an Stelle des Staates als dessen Hülfsbehörden erledigt Auch
haben die Staatsregierung und der Landtag bereits für die
weitaus meisten unteren Verwaltungsbehörden ausdrücklich
anerkannt daß dir Koste derjenigen Arbeiten welche nach den
sozialrekormatorischen Gesetzen von diesen unteren Verwaltungs

behörden zu erledigen sind aus Staatsmitteln gedeckt werden
müssen Denn in allen Landkreisen wo mit Ausschluß der
Städte mit mehr als IS 000 Einwohnern die Landräthe diele
Arbeiten zu besorgen haben seien die dadurch insbesondere
durch das Invalidität und Altersversicherungsgesetz verur
sachten Mehrkosten nicht etwa den Landkreisen auferlegt worden
sondern das Paukchquantum der Landräthe sür Dienstaufwand
sei aus Staatsmitteln um 360 000 Mark erhöht und die Kosten
für 100 neue Stellen von Hülfsarbeitern der Landräthe seien
aus Staatsmitteln zur Verfügung gestellt worden Genau
dieselben Arbeiten wie den Landräthen seien in Städten mit
über 10000 Einwohnern den Gemeindevorständen als unteren
Verwaltungsbehörden betragen worden Die Commission
beschloß zu beantragen die Petitionen der Staatsregierung als
Material für die in Vorbereitung befindliche weitere Reform
der Landes und der Eommunalsteuern zu überweisen

Potsdam 19 Mai Nicht vor Sr Majestät dem
Kaiser wie ursprünglich festgesetzt fand heute die Vor
stellung des Garde Jäger Bataillons des Lehr Infanterie
Bataillons und der Unterosfizterschule statt der Kaiser
hatte vielmehr da derselbe durch di Reise nach den Ost
Provinzen behindert ist den kommandirenden General des
Gardekorps General der Infanterie Freiherr v Meer
scheidt Hüllessem mit Abhaltung der Besichtigung dieser
Truppentheile betraut die denn auch am heutigen Vor
mittage auf dem Bornstedterfelde bet regnerischem Wetter
vor sich gegangen ist Demgemäß hatten auch nur die
direkten Vorgesetzten einige bayerische und sächsische und
ein englischer Olfizter sich etngesunden und die Bataillone
nicht Gesammtaufstklluvg genommen wie dies bet Besich
tigungen durch den Monarchen üblig ist sondern es wurde
zunächst um 7 Uhr Morgens die Unterosfizterschnle unter
Befehl des Mojors Freiherrn von Reibaitz besichtigt die
nach Beendigung der Vorstellung wieder in ihre Kaserne
ments abrückte Währenddem hatte das Lehr Infanterie
Bataillon unter Oberstlieutenant Brunsig Edler von Brun
und das Garde Jäger Bataillon unter Oberstlieutenant
Grafen von der Goltz getrennte Aufstellung genommen
der Kommandirende inspizirte zuerst das Lehrbataillon
dem die Musik des 1 Garderegiments z F zugetheilt
war zuletzt die Garde Jäger Nach Beendigung des
Reglements Exerzierens wurde eine Gefechtsübung der
beiden Bataillone gegeneinander inszenirt wobei die Garde
Jäger von den Waldungen des Ruinenberges aus in 3

Man stand bereits unter dem vorragenden Schutzdach
am Ausgang des Opernhauses wo Wehlauers Landauer
vorfuhr Im grellen Lichte der Wagenlaternen tanzten
vereinzelte Schneeflocken die sich bet der vorgeschrittenen
Jahreszeit am Boden sofort auflösten

Ein durchdringender Wind fegte diesen letzten Versuch
des Winters bis zu den Herrschaften heran denen ein
Lakei bis auf die Fußspitzen in einen lederbraunen Ueber
zieher gehüllt respektvoll den Schlag geöffnet hielt

Adolf half seirer Schwester n den Wagen und dann
dem Papa der verwundert fragte Kommst Du nicht
mit Adolf

Danke Papa habe mich heut früh schon mit Be
kannten verabredet die ich noch treffen möchte

Er trat zurück und schlug den Kragen auf
Bei dem Wetter zu Fuß tönte die Stimme de

Schwester aus dem Gehäuse
Aber ich bitte Dich Doris ein alter Kavallerist wie

meine Wenigkeit Er grüßte und verschwand imDurkeln
Der Wagen rollte auf feinen Gummirädern fast unhör
bar davon
I Mein dieser Lügner dachte Doris bet sich Wie kann
er sich denn verabredet haben er konnte doch unmöglich
wissen daß es mir in der Oper zu heiß werden würde
Ist er zur Gräfin gegangen vielleicht ein wenig eifer
süchtig auf den Fremden

II

W Bewundere gütigst meine seine Beobachtungsgabe,
sagte Adolf eines Tags darauf zu seiner Schwester die
mit einer winzigen Seidenstickerei in den Händen in der
Fensternische ihres Wohnzimmers saß Ich sagte es ja
gleich ein Prinz weißt du der gestern Abend im
Lohengrin Fürst Leon Tervy aus Belgrad Die

Zürsttn Mutter lebt in Bukarest Er ist erst seit etwa

Treffen schrittweise tu Linie gegen den im Nedlitzer Ge
hölz liegenden Feind das LehrbatMon zum Angriff auf
freies Feld vorgingen vor dem ihnen entgegengesandten
heftigen Schnellfeuer sich aber schließlich nach dem Born
stedter Wege zurückziehen mußten General von Meer
scheidt Hüllessem ließ darauf das Signal zum Sammeln
blasen hielt mit den Offizieren beider Truppentheile eine
eingehende Kritik und beendete die Besichtigung mit einem
Parademarsch in Kompagnie Kolonnen Dir Besichtigung
wohnten auch der Inspekteur der Jäger und Schützen
Generalmajor von Schweintchen und der Inspekteur der
Jnfanterteschulen Oberst von Müller bet

Bochum 18 Mai In der heutigen Stadtverordne
tensitzung wurde er Bürgermeister Hahn aus Nord
hausen einstimmig zum Ersten Bürgermeister hiesiger
Stadt gewählt Der Kommunalsteuersatz wurde von 220
auf 140 Prozent herabgesetzt

Schweiz
Bern 18 Mai Der Berner Große Rath erklärte

einstimmig den Antrag des Polizetdirektors Scherz auf
Verschärfung der Fremdenpolizei veranlaßt durch die in
letzter Zeit im Canton vorkommenden vielen Fälle von
Verletzungen Tödtuugen Ueberfällen und Diebstählen für
erheblich

Das Eisenbahnamt hat nunmehr die Einführung
der mitteleuropäischen Zeit für den Eisenbahn Post und
Telegraphendienst beantragt Gleichzeitig soll geprüft
werden ob nicht eine neue Stundenzählung nämlich die
Zählung von 1 24 für den Verkehr zu empfehlen sei

Der Bundesrtchter Olgiatt Graubünden ist gestorben

Oesterreich Ungarn
Wie 18 Mai Graf Herbert Bismarck und Braut

reisen heute Abend nach Deutschland Die Hochzeit soll
am 21 Juni stattfinden jedoch wurde der Gedanke an
Wien wo reiche Verwandte der Braut wohnen aufgegeben
weil die beabsichtigte Theilnahme des Fürsten Bismarck
hier zu viel Aussehen machen würde Man entschied sich
für Fiume Gestern machte das Brautpaar beim Primm
Reuß Besuch wo es für heute zu Tische geladen wurde

Am kommenden Montag findet auf der Botschaft ein
großes Ehrenmahl für den Großherzog von Sachsen
Weimar statt welchem auch der Kaiser betwohnen wird
Der Großherzog wird schon übermorgen hier erwartet
Die russisch orthodoxe Jubiläums Prozession längst der
galiztschen Grenze bei Ootschajow wird nach den polnischen
Blättern den Bischöfen von Zytomtr und Kremenetz einem
Archimandriten 100 Sängern einer Militär Musikkapelle
und einer Schwadron Kosaken geleitet Im Zuge befinden
sich auch 300 rutenische Bauern aus Galizien Andere
Ruteuen sollen an der Grenze durchsucht und verhaftet
worden sein Wie Przeglond meldet wurden unter der
rutenischen Landbevölkerßng Galtziens massenhaft russisch
orthodoxe Schriften verbreitet welche die Wohlthaten des
Zarenthums anpreisen

Wie 18 Mat Aus Prag wird gemeldet In einer
Volksversammlung zu Neuhaus führte der gräflich
Czernische Domänendirektor Jic nsky aus es sei noth
wendig daß die Czechen eine nationale Liga nach dem
Muster der irischen Liga bildeten die ihre Thätigkeit über
ganz Oesterreich ausdehnen solle

Wie 18 Mat Das Abgeordnetenhaus nahm heute
den Gesetzentwurf über die Wiener Verkehrsanlagen in
zweiter Lesung unverändert an

Belgien
Lütttch 18 Mat Vor dem Zuchtpoltzetgertcht fanden

heute die Verhandlungen gegen die Anarchisten Moineau
Jamotte und Morhay statt welche angeklagt sind in der
Nacht vom 1 zum 2 Mat sich des Aufruhrs schuldig
gemacht und mit bewaffneter Hand Drohungen verübt
zu haben Jamotte wurde zu 4 Jahren und 2 Monaten

acht Tagen hier ein äußerst charmanter junger Manu
spricht auch sehr gut deutsch wird wohl längere Zeit
tn Berlin bleiben

Er drückte sich mit angenommener vornehmer Steifheit
die er sonst im Verkehr mit der Schwester nie heraus
kehrte in den kleinen Fauteuil und strich zärtlich fein
blondes Bärtchen Aus seiner ganzen Haltung sprach
der Stolz über die neue vornehme Bekanntschaft Doris
zog die gelben Seidenfäden wohl drei oder viermal durch
die Gaze ehe sie den Kopf erhob und mit leichter Be
fangenheit in der Stimme meinte

Du bist ja außerordentlich gut unterrichtet über seine
Verhältnisse hat er dir das alles selbst erzählt
Wie hast du Ihn überhaupt kennen gelernt

Ach da im Dings da im Slava Klub wurde ich
ihm gestern vorgestellt Kam ganz zufällig hin dachte
kaum noch an den Begleiter der Gräfin und äh als
ihm mein Name genannt wurde zeigte er sich gleich
furchtbar intereisirt

Ist dein Name schon so berühmt
Ach was man hat doch seine Bedeutung tn der

Sportswelt auch ganz gleichgiltig genug wir
würden in kurzer Zeit sehr bekannt Der Fürst übrigens
auch Sportsman versprach mich heut abzuholen

Hier im Hause Doris erröthete zu ihrem
Aerger be der Frage

Ja ja her Muß ihn dir schon vorstellen
Hoffentlich hast du nichts dagegen

Doris antwortete nicht sogleich Ihre Hände waren
plötzlich ins Zittern gerathen sie hatte sich tn den
Finger gestochen Das Abtupfen der kleinen Blutstropfen
tm Taschentuch gab ihr die erwünschte Muße zur
Sammlung

Da seid Ihr ja ungeheuer schnell Freunde geworden

Gefängniß sow e 50 FccS Geldstrafe Moineau zu drei
Jahren Gefängniß und 50 Frcs G lvbue verurtheilt
Morhay wurde freigesprochen

Frankreich
Paris 18 Mai Dem Ergebniß der Wahlen tn 7S

Departements mit 32132 Gemeinden gemäß haben die
Republikaner 2475 Gemeinderäthe gewonnen 21008 Ge
meinden haben republikanische Gemeinderäthe 10 941 reak
tionäre 91 sind zweifelhast und tn 81 sind die Wahlen
nicht zu Stande gekommen Der volkstümliche Ros
manschreiber Alexts Bouvier ist gestorben Die Anti
sozialistische Liga deren Hinsterben vor etwa acht Tagen
gemeldet wurde ist durch ihren Gründer Demolins wieder
erstanden Viele Großindustrielle und Geschäftsleute aller
Parteien sind beigetreten Die Zollkommission wird
Sonnabend die Berichte der Minister des Auswärtigen
und des Handels betreffend die Handelsbeziehungen zwischen
Frankreich und Spanten erhalten Im Pariser Ge
meinderath legte der Poltzeipräfekt heute den Gesetzentwurf
über die Vermehrung der Schutzmannstellen vor Im
Budgetausschuß führte der Ministerpräsident aus daß
das Budget für 1893 an Krediten ein Mehr von acht
Millionen ausschließlich der Erhöhung im Marine Etat
ausweisen werde Der Finanzmintster Roavter erklärte
er gedenke diese 8 Millionen mit dem auf 12 Millionen
angesetzten Betrage für Schulbauten zu bedecken da zn
letzterem Zweck für 1893 nur 4 Millionen nothwendig
seien Der Martneetat erfordere für 1892 ein Mehr von
39 700000 Fr die aus den allgemeinen Ausgaben be
stritten werden sollten das Mehr von 22 /z Millionen
desselben Etats für 1893 solle mit der gleichen Summe
gedeckt werden die ursprünglich zur Tilgung der Schuld
vorgesehen gewesen sei

Niederlande
Haag 18 Mat Die Internationale Sport Fischerets

und Pferdeausstellung wird am 1 Juni tn Scheventngen
eröffnet werden die Fischereiabtheilung nimmt 900 qm
ein und ist beschickt von Niederland Belgier England
Norwegen Deutschland Oesterreich Ungarn China Frank
reich u a Für den Reitsport sind 900 für den Rad
fahrfport 600 für Gymnastik c 200 für Jagd und
Schießsport 3600 für Wassersport 690 sür Schnee und
Eissport 800 sür Bergsport 700 sür schöne Künste
2 Säle von 600 und 500 für Luftschiffahrt und Hygiene
je 100 Quadratmeter refervirt Die Ausstellung tst in
allen ihren Abtheilungen von den meisten Staaten aufs
Reichhaltigste beschickt und verspricht etne der großartigsten
auf diesem Gebiete zu werden

England
London 19 Mat Königin Viktoria gedenkt gegen

Ende des Monats nach Balmoral überzusiedeln um die
selbe Zeit wird der Prinz von Wales mit setner Familie
sich zu den Feierlichkeiten gelegentlich der goldenen Hoch
zeit des dänischen Köntgspaares nach Kopenhagen begeben
Der dortige Aufenthalt tst auf ca 4 Wochen bemessen
Im Uebrigen wird der Prinz von Wales allen öffent
lichen und privaten Festlichkeiten tn diesem Jahre fern
bleiben In gut unterrichteten parlamentarischen Krei
sen wird die Auflösung des Parlaments gegen den 28
Juni erwartet

Rußland
Petersburg 17 Mai Der im Entdecken neuer

Steuerquellen unermüdlich thätige Finanzmintster hat den
genialen Einfall gehabt eine Steuer auf Zuckerfabrikate
Konfekt und Bonbons zu legen Das Projekt muß noch
dem Staatsrathe vorgelegt werden findet aber bei den
Russen der mittleren Stände die überaus starke Konsu
menten von Süßigkeiten aller Art sind heftige Abnei
gung Dte zur Zeit tm altberühmten Kloster Etsch

das will eigentlich viel heißen bei einem Fürsten
Ach tch weiß schon was du sagen willst Doris

mit stolz abwehrender Handbewegung erhob er sich ge
messen aus seinem Sitz Nein nein der Fürst ist echt
verlaß dich darauf Ich war diesen Morgen bereits bet
der Gräfin Straczka Sie war es die den Fürsten aus
meine Persönlichkeit aufmerksam machte schon tn der
Oper Du siehst mit deinen kritischen Zweifeln tst es
diesmal nichts Aber deshalb durchaus keine Feindschaft
Schwesterchen also auf Wiedersehen

Er klopfte thr gönnerhaft auf dte Schulter und ging
Doris mußte herzlich hinter thm der lachen That er
doch gerade als sei ein Theil des fürstlichen Glanzes auf
ihn übergegangen auf ihn den leider nur zu sehr be
kannten Ltndenbummler Adolf Wehlauer Er hatte früher
einmal alles Mögliche studtreu wollen schließlich aber
gar nicht erst angefangen weil er schon tn der Tertia
schauderöses Pech gehabt mtt seinen Lehrern, wie er

sich öfter in wegwerfendem Tone ausdrückte In einer
sogenannten Presse bereitete er sich dann vor etnst Molt
kes Nachfolger zu werden Der Direktor war froh th
tn fetner persönliche Eigenschaft als Millionärs und
Kommerztenrathssohn wenigstens durch dte Einjährigen
Prüfung zu bugsiren Er hatte eben etne unüberwind
liche Abneigung gegen alles Theoretische Als Dragoner
hatte er endlich seinen Beruf entdeckt er widmete sich
der Veredelung der Pferdezucht das heißt Papa mußte
thm etn paar Rennpferde anschaffen mtt denen er sich
halbe Tage lang tm Tattersa beschäftigte Erfolge auf
der Rennbahn hatte er zwar noch ketne auszuweisen
machte sich aber nichts destoweniger berühmt durch sein
schnelles wenn auch nicht immer gerade zutreffendes Ur
theil auf dem Sattelplatz Doch war er ziemlich beliebt
als komische Ftgur dte keinen Sportwitz übel nahm



mladsin vor sich gehende Wahl eines armenischen Katho
lilos erregt das größte Jnttresse des Zaren und seiner
Regierung Die Autorität des Katholtkos erstreckt sich
über alle Armenier in Rußland der Türkei Oesterreich
Rumänien Bulgarien Persien und Indien Da nun
der Zar gern im Lichte eines Beschützers der Armenier
und ihrer Kirche erscheinen möchte ss ist er eisrig bemüht
auf die Wahl Einfluß zu erlangen ein Versuch der
unter den gegebenen Verhältnissen nicht ohne Aussicht ist

Dänemark
Kopenhagen 18 Mac Der Herzog und die Her

zogin von Cumberland trafen heute kurz nach 3 Uh mit
dem Darmeborg hier ein An Bord befand sich auch
König Christian der die Gäste von Travemünde abgeholt
hatte Während des hiesigen Aufenthalts ist den Gästen
der Baron Reedtz Thott attachirt Die griechische Königs
familie ist bereits nach Kopenhagen abgereist doch ist
deren Ankunft ebenso wie die der russischen Kailerfamilie
und der russischen Gäste noch unbestimmt Politiken
kündet bereits die Ankunft des Zaren für Montag an
Der Vertreter des deutschen Kaisers Pcinz Albert von
Holstein Glücksburg trifft wahrscheinlich am Dienstag hier
ein Er wird von Generallieutenannt von Wedell und
einem Ordonnanzoffizier begleitet und nimmt im Hotel
dÄngleterre Wohnung Am selben Tage Abends wird
Erzherzog Friedrich Kommandeur des fünften österrei
chischen Armeekorps in Begleitung des Feldmarschalls
Baron Jstdor R PP und des Rittmeisters Grafen Cavri
am vom 12 öst rre chischkn Dragonerregiment hier er
wartet Diese nehmen ebenfalls im Hotel d Angleterre
Wohnung Am Montag Vormittag werden ankommen
und im selben Hotel Wohnung nehmen der Großherzog
und die Großherzogin von Luxemburg sowie ein Prinz
von Schaumburg Lippe

Serbien
Belgrad 17 Mai Ein russisches Konsortium hat

Delegirte hierher gesandt um der serbischen Regierung
sehr vortheilhafte Bedingungen zum Ausbau der Tiwok
bahu zu stellen entweder die Bahn selbst zu bauen oder
der Regierung für dieselbe Geld vorzustrecken Es ist
wahrscheinlich daß die Bedingungen angenommen werden
und noch in diesem Jahre da die Trassirung beendet ist
die Bahn in Begriff genommen werden wird Die Bahn
wird längs der bulgarischen Grenze gebaut berührt Zait
chor und Kniazevatz und wird mit der Linie Belgrad
Konstantinopel bei Abxinatz verbunden werden

Belgrad 17 Mai Die Differenzen welche mit der
italienischen Gesellschaft wegen Lieferung von 4 Fluß
dampfern für die serbische vrivilegirte Dampfschiffsgefell
schast entstanden waren sins beseitigt und der Vertrag
in allen Details endgiltig unterschrieben Die Dampfer
müssen im März 1893 hier w Beigrad abgeliefert werden
Morgen wtrv die dritte Rate der Einzahlung auf die
Aktien der Gesellschaft ausgeschrieben und erhalten die
Aktionäre die Aktien auf Namen lautend

Auslandschronik
In der Sitzung des österreichischen Budget

ausschusses wurde ein Antrag angenommen die Unter
richtsverwaltung zur Aufnahme eines amortisirbaren Dar
lehens von acht Millionen sür Instituts und andere
Bauten an den österreichischen Hochschulen zu
ermächtigen Im großen Rathe des Kantons Neuen
burg fanden die Staatsrathswahle n statt Ge
wählt wurden Cornaz Comtesse Petitpierre Steiger John
Clerc Jules Morel Nach der Tribuna wird nicht
Giol tti sondern Brin das italienische Königspaar nach
Berlin begleiten

Werichtszsttmzg
Halle 19 Mai Strafkammer Sitzung Die in

haftirten Arbeiter Karl Pfützner aus Halle am 7 April 1866
in Eisenberg geboren wiederholt bestraft und Robert Linde
mann aus Diemitz am 25 April 1852 in Aschersleben geboren
wegen Bettelns Vaaabondirens und wiederholt wegen Dieb
stahls und schweren Diebstahls mit Gefängniß und Zuchthaus
bestraft hatten sich wegen abermaligen Diebstahls bez Hehlerei

wenn man ihn mit seinem eigenen Stall aufzog der
nachdem Papa das Pferdefleisch denn doch zu theuer
fand eigentlich nur noch aus den Abbildungen berühm
ter Thiere bestand die unter Glas unv Rahmen sämmt
liche Wände seines Arbeitszimmers dekorirten Diese
Gallerte berühmter Pserde war also das Einzige mit
dem er den Fürsten impouiren konnte wenn dieser ihn
mit einem Besuche beehrte Es war ihr selbst peinlich
was der Fürst wdhl denken mußte wenn kr dem wirk
lichen Sportswerth Adolfs auf den Grund kam

Es war keinesfalls die hohe Stellung des jungen
Manues die ihr etwa ein unbehagliches Gefühl gesell
schaftlicher Jnferiorität einflößte Sie lebte ja in Ver
hältnissen wie sie mancher Fürst nur wünschen durfte
aber das eigenartig disttnguirte Wesen öes Fremden machte
sie neugierig auf seine nähere Bekanntschaft OZer hatte
er sie gestern schon bemerkt und durch die Ausschlüsse der
Gräsin Stkaczka sich veranlaßt gefühlt dem Bruder näher
zu treten weil er sie Doris zur Schwester hatte Beim
Ersassen dieser Möglichkeit hätte sie sich um ein Haar
zvm zweiten Mal in dte Fingeö gestochen Sie warf
deshalb die Arbeit in ein silbernes Körbchen und sprang
auf Ganz unwillkürlich gerieth sie vor den Spiegel
Wie erregt sie aussah Sie mußte sich jedenfalls zu
sammennehmen wenu der große Moment der Vorstellung
eintrat In welcher Toilette wollte sie ihm eigentlich
entgegentreten Bah es war vielleicht alles Unsinn

Fortsetzung folgt

zu verantworten Der Handelsmann Litzkendorf hatte eines
Tages Mitte März d I eine dem Gutsbesitzer Ohme in
Nauendorf gehörige Kiste mit Fleischwaaren und ein Paar
Strümpfen im Flur eines Hauses in hiesiger Zenkergasse ein
gestellt während er sich in Geschäftsaugelegenheiten auf kurze
Zeit nach der oberen Etage begeben hatte Als er zurückkehrte
war die Kiste mit Inhalt verschwunden Pfützner welcher
Bettelns halber das Haus betreten wurde alsbald als Dieb
ermittelt er gab die Thst zu und gestand auch ein die Strümpfe
dem Mitangeklagten Lindemann welcher selbige wieder verkauft
haben will sowie die Hälfte der Eßwaaren gegeben zu haben
Lindemann legte such ein Geständniß ab Die Staatsanwalt
schaft trug darauf an einen jeden der Angeklagten zu 4 Mo
naten Gefängnißstrafe und 2 Jahre Ekrenverlust Lindemann
auch Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht zu verur
theilen Der Gerichtshof erkannte gezen Pf auf 2 Monate
gegen L auf 4 Monate Gefängnißstrafe wovon 1 Monat auf
die erlittene Untersuchungshaft angerechnet wurde

Der Bergaufseher Friedrich Zander aus Lebendorf und der
Kossath August Boihfeld daher waren beschuldigt und zwar
Zander im Mai v I in zwei Fällen Sprengstoffe Dynamit
ohne Polizeiliche Erlaubniß verwahrt Bothfeld es unternommen
zu haben ohne polizeiliche Ermächtigung Sprengstoffe an
Andere zu überlassen 8 9 Gesetz vom 9 Juni 183 1 Der
12jährige Sohn des Bergmanns Nitze in Lebendorf hatte von
seinem Schulkameraden einem Sohne Zanders Dhnamitpatro
nen geschenkt erhalten und hatte Anfangs August mit denselben
gespielt wobei in Nutzers Wohnung eine Explosion stattfand
bei welcher des Knaben Hand verletzt wurde Sofortige Er
mittelungen führten zur Entdeckung der Ursache Gegen Zander
beantragte die Staatsanwa tschaft 9 Monate gegen Bothfeld
3 Monate Gefänanißstrafe Der Gerichtshof verurtheilte einen
jeden der Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß In einem Falle
wurde Zander freigesprochen

Der Kaufmann Max Fels aus Leipzig kassirte als Vertreter
des Mühlenbesitzers Max Kühne in Schkeuditz im Laufe v I
in Halle Giebichenstem und Trotha Gelder ein In mehreren
Fällen hatte er insgesammt mehr als 16 t Mk einkasstrte
Außenstände für sich behalten In zwei Fällen hatte er in der
Absicht sich rechtswiedrigen Vermögensvoriheil zu verschaffen
KübreZ Vermögen dadurch beschädigt daß er durch Vor
spiegelungen falscher Thatsachen bei Kunden Irrthum erregte
Er hatte für mehrere hundert Mart nicht bestelltes Mehl auf
Rechnung gebracht und als K zur anderweiten Unterbringung
desselben gedrängt dasselbe für sich verwendet vorgebend es
an einen Bäckermeister in Halle geliefert zu haben welche
Angabe sich als unwahr herausstellte Das Ergebniß der
Verhandlung war dem Antrage der Staatsanwaltschaft ent
iprechend Verurtheilung des Beschuldigten wegen Unterschlagung
und Beirugs zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrverlust

Der Buchhändler Clemens Ziegenhorn aus Halle welcher
durch schöffengeiichtliches Erkenntniß am 4 Mär d I wegen
Betrugs zu 3 Wochen Gefängnißstrafe verurtheilt war wurde
auf die dagegen eingelegte Berufung freigesprochen

Vermischtes
Dresden 13 Mai Ein Liebeshandel mit tragischem

Ausgang ereignete sich in dem benachbarten Dorfe Löbtau
Ein Stellmachergelelle Clauß schoß aus Eifersucht und ver
schmähter Liebe seiner Angebeteten eine Kugel durch den Kopf
und ver etzte dieselbe schwer Als auf den Hilferuf des bei
ibrer Toitette von dem Verbrecher überraschten Mädchens die
Miether herbeieilten feuerte der Stellmacher auf sich selbst und
sank odt zusammen Zu der Verhaftung des ehemaligen
Amisnchierö Dr Töpelmann entnehmen wir dem P A
nachstehende Mittheilungen Der Verhaftete ist Gatte einer
Nichte des vor einer ziemlichen Reihe von Jahren von Franken
berg i S nach Dresden übergesiedelten allerseits geachteten
früheren Cnarrenfabrikanten Eduard Richter Es steht fest
daß Dr Töpelmann das ursprüngliche Testament Eduard
Richters aus der Nachlaßabtheilung des Dresdener Amtsge
richts entfeint und durch ein von ihm gefälschtes in welchem
er sich bez eine Frau besonders bedacht haben dürfte ersetzt
hat Die schwere Krankheit des Herrn Richter von welcher
Dr Töpelmann einen anderen Ausgang erwartet hatte wendet
sich erfreulicherweise zum Besseren und de halb mußte Töpel
mann daran gelegen sein das gefälschte Testament wieder in
seine Hände zu bekommen

Kottbus 16 Mai Folgender schwere Unglücks fall hat
sich hier ereignet Der Bauer Lehmann aus Staubitz ein
Dorf in der nächstem Nähe von Kottbus seine Frau und
beide Söhne hatten die Erlaubniß den Inhalt der Grube auf
dem Grundstück des Herrn Krumrey als Dünger für ihren
Acker zu benutzen Lehmann stieg in die Grube und reichte
seinem ältesten Sohne den vollen Eimer herauf der ihn wieder
dem mit der Frau Lehmann eine Kette bildenden Bruder
weiter gab Als Plötzlich das Heraufreichen unterblieb stieg
der älteste Sohn zu seinem Vater um zu sehen was geschehen

da jedoch auck er nicht wieder kam kletterte auch der zweite
Sohn unter Hilferufe dte Leiter hinunter auch die Mutter
wollte folgen wurde jedoch von dem herbeigeeilten Besitzer
zurückgehalten als dieser sich jedoch um Stangen zu holen
entfernie stieg Frau Lehmsnn auch in die Grube alle vier
wurden nach kurzer Zeit als Leichen herausgeholt Die sofort
angestellten Wiederbelebungsversuchs waren leider fruchtlos
Gase hatten die Eltern und ihre beiden Söhne erstickt

Hildeskeim IS Mai Zwei Selbstmorde von jungen
Mädchen haben in voriger Woche in der Stadt Alfeld die
allgemeine Theilnahme erregt die eigentlichen Motive dazu
sind noch ins Dunkel gehüllt In dem einen Falle hat die
17jährige Karollne Hogrefe aus Quakenbrück wilche hier bei
Verwandten sich aufhielt sich vor einen heran brausenden
Eisenbahnzug geworfen der sie buchstäblich durchschnitt obwohl
der dienstthuende Bahnwärter sie verschiedene Male von der
Selbstmordstelle zu entfernen versuchte und in dem anderen
Falle hat sich als Verkäuferin bei einem Bäckermeister hier
aushaltende achtzehnjährige Kriek aus Rinteln in der L ine
erttänkt

Moderne Foltern Man schreibt der Frk Z aus
Wiesbaden 16 Mai An einem kleinen Beispiel möchte
Schreiber dieses einen erneuten Beweis beibringen für die
Thatlache daß wir in mehr als einer Hinsicht noch an einer

mittelalterlichen Verwahrlosung und Verrohung unseres Cha
rakters kranken Ich wohnte letzten Sonntag der Vorstellung
in einem hiesigen Vergnügungs Etablissement bei und hatte
Gelegenheit eine Produktion eines Kindes mitanzusehen Als
der Vorhang in die Höhe gegangen prälentirte sich uns ein
kleines Mädchen von überaus zartem Körper mit reizendem
unschuldsvollem Kindergesichtchen im ungefähren Alter von
zehn bis zwölf Jahren Die einzelnen ihrer Leistungen zu
Ichlidern widert uns an wir wollen blos das letzte Bravour
stück erwähnen Man denke sich einen kleinen Tisch in roti
render Bewezung auf diesem Tische an langem Stiele ein
Mundstück und das Kind blos mit dem Mund d h mit
den Zähnen dieses Mnudstück umschließend die Arme in wag
rechter Richtung ausgebreitet und die Beine senkrecht zum Kopfe
frei in die Höhe gestreckt in kreisender Bewegung Musik
Beifallklatschen des Publikums Wenn Erwachsene sich solchen
halsbrechenden die Gesundheit früh untergrabenden Produk
tionen hingeben so kann man von einem gewissen Standpunkte
aus behaupten es fei dies ihr freier Wille und falls sie den
Hals dabei brechen oder frühzeitig zu Grunde geben so hätten
sie es ja nicht anders gewollt Wer aber schützt kleine un

schuldige Kinder im zartesten Alter vor solchen Folterqualen
Und welch Wirkungen muß der Anblick derartiger Torturen
auf das Gemüth unserer Frauen und Kinder ausüben Wer
das verzerrte Gesichtchen des kleinen Geschöpfes während seiner
gefährlichen Produktionen gesehen der wird die gänzliche Ab
schaffung derartiger Martern mit innigster Sehnsucht herbei
wünschen Für wen muß sich das kleine Weken in einem Alter
wo andere Kinder eben nur Kinder sind all diesen Grausam
keiten täglich 2 bis 3 Mal aussetzen Für unsere Arbeiterkinder
in den Fabriken ist jetzt einigermaßen gesorgt Wer erbarmt
sich aber dieser armen Nrtistenkinder

Texanische Rechtsprechung In einem Orte am
oberen Colorado wac ein Mann erschossen worden Der Körper
ward zur Stelle gebracht Die Geschworenen untersuchten ihn
genau und fragten den Arzt Wo traf ihn der Schuß
Gerade ins Herz Genau in die Mitte des Herzens

Gerade in den Mittelpunkt Wer erschoß ihn
Jake Daniels Ein Dutzend Zeugen erklärte daß Jake den

Schuß gethan und Jake selbst räumte es ein Die Geschwo
renen beriethen eine Zeit lang Nun meine Herren Ge
schworenen, sagte der Leichenbeschauer wie lautet Ihr Urtheil

Herr Richter wir sind zu dem Schluß gekommen daß Jake
Daniels der beste Schütze in der Gegend ist

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmann

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Nogats den 22 Mai predigen
Zu U L Frauen Bormittags 8 Uhr Herr Archidiakonus

PfanneVormittags 10 Uhr Herr Superint v Förster Nach
der Predigt Beichte und Adendmahlsfeier Derselbe
Gesammelt wird eine Collekte für den Kirchenbau in Lengeield
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Su erint v
F örster
Nachmittags 3 Uhr Versammlung corsirmirter Töchter im
Consirmandenzimmer bei demselben

Kapelle des Nordfriedhofs um 2 Uhr Herr Diakonus
Grün e isen

Zu Nenmarkt Vormittags 8 Uhr Herr Hilfspredigey
Her old
Vormittags l0 Uhr Herr HWpr Müller
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan
Mittwoch Abends 3 Uhr Bibelstunde im Pfarrhause

Zu St Ulrich Vormittags 3 Uhr Herr Cand Ne i dholdt
Vormittags 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst für beide
Abtheilungen Herr Candidat Neidholdt
Schmied str 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilfspred
FaßmerMartinsberg 14 Vorm 11V Uhr Versammlung confir
mirter Töchter Herr Pastor Wächtler
Diemitz Vormittags 9V Uhr Herr Pastor von Stock
h a usen

Zu St Moritz Vormittags 3 Uhr Herr Oberpr Sa ran
Vormittaas 10 Uhr Herr Diak Nietschmann Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derselbe
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdüust Herr Oberpred
Sa ranHofpitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
N etlchm annZu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor Schröder
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilfspred Hecker

Im städtischen Siechenhanse Vormittags 9 Uhr Herr
HMored Hecker

Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Beelitz
Nachmittags tV Uhr Kindergottesdienst Herr Dompred
Albertz
Abends 6 Uhr Derselbe
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
3V Uhr Vormittags
Versammlung der confirmirten Töchter Nachmittags 3 Uhr
beim Herrn Dompred Beelitz

Eöang lnth Gemeinde Jeden Sonn und Festtag um
9 jz Uhr Gottesdienst

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uh
zweite hl Messe mit Homilie 9V Uhr Hochamt und Predigte
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Abends 7 Uhr Maiandacht

St Norbertkirche in Giebichenstem Vormittags 3
Uhr Hochamt und PredigtNachmittags 2 Uhr Christenlehre und Ma an dacht

Baptisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstem
Triststr IS Sonntag den 22 Mai Vorm 9V Uhr
und Nachmittags 3V Uhr Predigt
Nachmittags 2 3 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch Abends 3 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IS Vorm
9Vz Uhr und Abends 3 Uhr Gottesdienst
Nachmittags Vs2 3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst
sonn tag Abends 5V Uhr Triststraße 19 Vereinsstunde
des Jünglings und Männer sowie des Jungfrauenvereins
Freier Zutritt für Jedermann

Am Himmelsahrtstagk den 26 Mai predigen
Zu U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Pastor emerit

Änsorge
Vormittags 10 Uhr Herr Diac Grün eisen

Zu Nen markt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Abends 5 Ubr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Zu St Ulrich Vormittags 3 Uhr H rr Oberpred Sickel
Vormittags 10 Uhr Herr Diaconus Richter
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche beide Abtheilungen litur
gische Festfeiec des Kir dergottesdienstes Derselbe
Nachmittags 5 Uhr Prüfung der Confirmanden Derselbe

Schmiedstr 17 Vormittags 10 Uhr Herr Hilfsprediger
FaßmerDiemitz Vormittags 9V Uhr Herr Pastor von Stock
Hausen

Zn St Moritz Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannVormittags 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

H osvitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diak Nietsch
mannZu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pfarrer Knuth
Nach der Predigt Beichte und Communion Derselbe
Nachmittags 5 Uhr Herr Diakonus Witte

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Kons Rath Go ebel
Abenos 6 Uhr Herr Dompred Beelitz

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uhr
zweite hl Messe mit Homilie 9 Uhr feierliches Hochamt
und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht
Abends 7 Uhr Maiandacht

St Norbertkirche in Giebichenstei Vormittags 9 Uhr
Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Festandacht

Sonnabend 6 Uhr Ueb Volksschule



8 U Iksvlier Sicycle vlub
SN IR IIv GRathlMUSgasse 5

Annahme von ZLsAA ZnZ Kvi gegen Kündigung oder
tagliche Abhebung S vvk vrl I r

Ä vvii M v tl p pivrvVvrl GI LÄr ZLZ uu I
An ahme von offenen Depots Verw ätung und
Co trolle betr VnloMmg etc v W rihpapicren

H vrHV ZrrU uK v r t 1o i vr V p ts
Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

ZU i Mvr
ZD p MvZLSks tiGW W WZc

ZK Äs Sr Äit
Z i vrHvl vZK
zum jeweiligen Berliner Tageskurse sNv vi Lr i

8psr M VmckW ksiik i All 8
Z S ZsZ

NMm
auf i Halie siheil RemW Mselmrzerstr 2K s

Sontag d ZI Mai Achm Z ,W

Corso 3 Runden
2 Erftsahren für Hoch und Riederräder

2000 Meter 3 Ehrenpreise
3 Großes Dreirad Reeordfahren über 1 engl

Meile 1609 Meter 3 Preise m Werthe
von 100 50 30 Mark

4 Hochrad Hauptfahren 5000 Meter 3
Preise im Werthe von 150 75 40 Mark

5 Niederrad Hanptfahsen 4000 Meter 3
Preise im Werthe von 125 60 30 Mark

6 Niederradfahren mit Borgabe 3000 Mtr
3 Preise im Werthe von 60 40 20 Mark

7 Hochradfahren mit Borgabe 3 00 Meter
3 Psetie im Werthe von 60 40 20 Mark

8 Doppelsitz Niederradfahren 3000 Meter
2 Preise im Werthe von 60 40 Mark

ff

KS8tAMZMt

naekts s g vsrdsssbrts Vsine ws l somwrv
vsrlzügsn Zis WZ ZA ZI äÄS

düUZLZs yssullässts aüS iss i Vrsudsll

WDMZ KZkMS ILSS

9 Ganverbands Hochrabfshren 3000 Meter
1 VreiS 1 große goldene Medaille
2 Preis 1 große silberne Medaille

Wz GZAG MGZ Z AÄ GZ
I Tribüne bedeckt und nummerirt rechter Thkil direkt am Ziel 3 Mk im Vorverkauf 2 50 Mk, linker
Theil 2,50 Mk im Vorverkauf 2 Ml Sperrsitz 1,50 Ml Sattelplatz 2 Mk I Platz 1 Mk Steh

platz 50 P g
Vorverkauf bet Herren Leipzisierstraße 23 Z tIa I vi ,Poststr 10

7IiIiK Untere Leipzigerstraße HA LZ Iz große Steir straße 14 Svve
Riebeckplatz t zz Z rvvZ r Markt

Das Rennen findet auch bei ungünstigem Wetter statt

GZ MAZZ ZssZGZ S
A W zszs iZüiis 5iNcLSS Lsz z rz üüsrl l siZiizsrstr M 2l

KMmirs 7
l sck m i MIM mit l t I d rt s r

m von 12 Psg au Teppiche
Möbelftoffs Tischdeckens 1 U si xs Linoleum Läufer zu den
bill PrsZfsnmgr Auswahlemps

Auction
Gounabend d St d Mts

Bosm SO Uhr versteigere ich
Geistftr 4 S hier zwangsweise

8 Fässer und Kübel Fett
Schmalz Vuter und Mar
gsrine eine Parthie div
Käse und versch Mobilien

Gerichtsvollzieher

Amtio
Ssmmbend den ss d M

Große Ulrichftratze Mittags 22 Uhr versteigere ich
Feruspr 3ZS Lessmgftxatze AS dort unterae

im Haus MaNs lkvTmzr brschte
LMrK teii r

Erhöhung des Rmitnkinklnmnms ohne Rlscko ms nB Mm
gewähren Versicherungen der seit 1838 unter besondere Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit bestehenden bei 80 Millionen M Vermögen die s Mtsvonzteyer

größte Sicherheit bietenden IÄkü kü M iMZwangsvoWreckuugs
Prospekts durch die Direktion Berlin A 41 Kaiserhosstr 2 und BerfsHren
folgende Vertreter c Sonnabend ds SS d MIi Zis vItZZ iM in Hake a S Burgstr 29 o Ecke Muhlweg zz Uhx versteigere ich

M RX HSta in Halle a G Poststraße 5 Geiftfts 4S hier

Aus

xrs VZertMahV
kostet die alle 14 Tage erscheinende

NvMsvZis

lM MWZ
Mit vierteljährlich s großen Schnitt
musterbeilagcn und buntem Modebild

MW 8 Ufg
Sie ist bei aller Reichhaltigkeit die

bWigsts
MsöSK IsZiWMS

ösr WslS
Zu beziehen durch alle Buchhandlgn und

Postanst IZtgS, Kat Nr I64Z,
Nrobrnummrr gratis durch

,ux i otiLii I vipsix

z Waasenregal S Laden
tisebe s fast neue Jagdge
wehre mit Einlagerohr SZ

Hirsch und NehTronen
Meyers Kouverf Lexikon
Brehm s Thieslebeu

Stück Lama s Stück
CHaeard Coiis Thee 4
voNe Hsll Käse s Tilsites
Käse cirea VO Pfund
Schweizerkäss 1 goldene

Gerrenkette S gestickte
Wandschirme 3 Kron

leuchter R Cylinderbüreau
mehrere Sophas Schränke

Bertikows Kommode
Tische Stühle Spiegel zc

MZZ GZZ9
GerichtsvoNziehsr

Auetivv
g ZSounabend d SÄ d Mts
VoTM SO Uhrverste g ich Geift
strafe 4S zwanffsw,

versch Möbel S Regulator
Bd Meyers Convers

Lexikon ZV Bd Brehms
Thiexleben I Bd Gasten
landen R Parthie Gläser
KO Kopf und Nagelbürsten
u K S

Mitwsts Zs UhN ebendaselbst
KZ Tische 138 Stühle t
Büffet Z zweileit Bies
d ckttpparat S Megnlator
BkZdes Gardinen,S Spiegel
u v a S Gerichtsvollzieh

MetiSN
Gsnnabend den M d M

VorM von IS Uhr kommen
Gsiftftr 4S zwangsweise zur
Verswg erung

Pianisw I Schreibtisch
mit Aufsatz 1 Gewehr
schrauk Z Jagdgewehre Z
Sspha ZBeetikow 1 Kom
msde mit Aufsatz S Kieider
schränks Waschtisch c

Gerichtsvollzieh

M
Direction

Die Gebrüder Stelling Bra
vour Gymnasikker cm dreifachen
Reck Brothers Salnm ecyp
tische Doppel Jongleure Mr
Edward Equilibrist auf dem
Drahtkü Fräulein Ella Molff
I strvmsntaWm Herr Gngen
Ehlebns Ballst Parodist

äuielnAmvlieHelMkr Kostüm
Loubretle Herr Maximilian
Franks Gesangs Hummist und
Chacakterisitker

Besinn 3 Uhr Ende 11 Uhr

Martwsgaffe 12/13
I an er Le pz, Sir
und ersten We cke

MK Größtes Fahr
radlager Preislist
Post und koste isret

Gr Uinch
Zstraße49

Eingang
schulgasse

BsinKts i v v Mvi ZWA
i v ILikrtvKvliW Ist ÜR
Z5tt ZlI Kv Ker LrIvr 8türÄ Zs Is tt

A Zv Rr t kSrZi N
z Zrv s Sstsvs NvZi

ZS i ut i n it Sl
llÄKli L z RRZ

s KlikS nrt Ärs vlsv

ÄSIWIÄZ zz V s w IlS
G I ssitt nwS
p SirK i US
ttiit Als IE t

empfiehlt

M
Gr Ulrichstraße 27

flei8ckei

Auttion
Sonnabend d SS d Mts

Vorm von 1O Uhr an ver
steigere ich Geiststr ckZ zwangs
wei e

3Klsidersekreiairs,A Küchen
schrank 1 Regulator t
Sopha mit braunem Be
zug Z Spiegel Z Gertikow
1 Spiegel mit Kommode
I Kleidersekretär S thürig
A Sopha mit bunten Bezng

meistb etend gegen Baarzahlung

MGWZMAMM
Gerichtsvollzieher

Atelier für knnstl Zahnersatz
Umarbeitungen Plombe c
gänzlich schmerzlos nur unter
Garantie daß sich meine Gebisse
heim Kaue gut bewähren bei
solidester Preisstellung Schmerz
lsse Zahnoperationen durch ört
liche Betäubung Sprechstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

kvdsrt kmiMb
prvkt Zl hnartM

Feinste nss Zillkerschoten

per Pfd nnr Mk S SV empi
W r i zi jivSs Bärgasse

9 /zPid fst,Schweizeikäseg M,6Nach
lief I Hosmann Käseh München

Täglich frisch gestochene
Svargel Erfurt Bsunnkresse
frischen Blumenkohl junges
Gemüse Kohlrabi Carotten
Schoten gr Gurken neue
Maltaer Kartoffel grüue
Bohnen noch alte schöne
Speisekartsffel gutkochende
Hülsensrüchte empfiehlt

Markt Nr 1
Rattzhans unter der Uhr im
Keller

Ill8b ck Kiill kllIl 8 erib iIö08v

s 5 AK incmM a A zkri
30 k isiidrl Hauptir in Nk 150000
120000 900S0,30000 20000 stcz

Ii o A vrinl t inäisssr ielluvA
V I tSitks I iväau i/L

DruÄ von R NietschmaAn in Halls
Expzdttio d S HsLeMW TageblattkZ Gxo i Ulrtchkr cke IS geöffnet Morgens von 7 12 Ahr Nschmittag vo 2 7 NS

Hierzu I Beilage
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